
SPECIAL

UNTERNEHMER

HOCHS UND TIEFS EINER 
ERFOLGSGESCHICHTE

HOSTELLERIE GEROLDSWIL 
MI 21. OKTOBER • 20:00

REFERAT UND ANSCHLIESSENDE PODIUMSDISKUSSION 
MIT DR. DANIEL WINTER • CHEFREDAKTOR LiZ

Individueller Apéro und Abendkasse ab 18:30

Einheitspreis Fr. 15.00 
SPEKTRUM Mitglieder und LiZ plus Fr. 10.00

Die gesamten Einnahmen gehen zu Gunsten 
des Kulturvereins SPEKTRUM Geroldswil



HOCHS UND TIEFS EINER 
ERFOLGSGESCHICHTE

Wir mögen es, wenn Märchen und Filme ein Happy-End 

haben, und wir staunen auch immer gerne mal wieder mit, 

wie sich „Tellerwäscher-Karrieren“ zu Wirtschaftsmärchen 

entwickeln. 

Aber was waren denn die ersten Schritte solcher Leute, die 

es praktisch aus dem Nichts zu grossem Erfolg brachten, 

wie hatten die das angepackt?

Die Geschichte von Fredy Hiestand ist der Stoff, aus dem 

Träume sind – gelebte Träume. So kommt es nicht von 

ungefähr, dass er sich die einmal aufgeschnappte Lebens-

weisheit „Lass Dir von niemandem Deinen Traum stehlen!“ 

zum Leitsatz machte. 

In weniger als bescheidenen Verhältnissen aufgewachsen, 

hegte Fredy Hiestand bereits in jüngsten Jahren zwei klare 

Berufswünsche und ein unverrückbares Ziel: Als Gärtner 

oder Bäcker zum Millionär zu werden. Letzteres wurde er 

als Bäcker, und das Gärtnern pflegt er nebst dem Fischen 

seit Jahren als Hobby und Ausgleich. 

Der Weg zum Erfolg war zwar steinig und ein Wechselbad 

von Selbstzweifeln, Finanznöten, ersten Erfolgen, Wag-

nissen, Irrwegen und Glücksmomenten, aber stets 

gradlinig, wie stark auch Gegen- oder Rückenwind immer 

sein mochten. 

Bekannt ist Fredy Hiestand als „Gipfelikönig“, auch wenn 

dies für ihn tempi passati sind. Denn heute hat er sich mit 

seinem neuen Team und Produktionsbetrieb vor allem der 

Magie des Brotes als hochgenüsslich gesunde und 

naturbelassene Nahrungs- sowie Energiequelle verschrie-

ben. 

Im SPEKTRUM SPECIAL gewährt Fredy Hiestand einen in-

timen Blick in seine beherzte Unternehmerseele. Eine 

Geschichte, die Mut macht, und darüber hinaus auch 

höchst unterhaltsam ist. 
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